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Wir haben die Wahl 

 

„Angesichts der Dringlichkeit, Reichweite und Komplexität der vor uns liegenden 

Herausforderungen bleiben die auf der ganzen Welt in Gang gekommenen Anstrengungen 

allerdings weit hinter dem zurück, was erforderlich ist. Es muss eine neue Ära der globalen 

Zusammenarbeit und der gegenseitigen Verpflichtungen beginnen, wie sie in der Geschichte 

ohne Beispiel ist.“  

Nein, dieser Text steht nicht in der Veröffentlichung des Weltklimarates vor wenigen Tagen. 

Er ist aus einer amerikanischen Studie zu den Zukunftsaussichten der Menschheit, die vor 40 

Jahren unter dem Titel „Global 2000“ bekannt wurde. Viele Staaten haben sich seitdem an 

vielen Konferenzen beteiligt, um gemeinsam den Weg einer „Nachhaltigen Entwicklung“ zu 

finden. Es ging und geht um mehr Gerechtigkeit zwischen armen und reichen Ländern, um 

Ernährung, um Wasser und besonders auch um den Schutz des Klimas. 

Die nach dem Jahr 2000 Geborenen fragen uns Ältere heute, was wir in den 40 Jahren getan 

haben, um den „Klimanotstand“ aufzuhalten. Die Weltpolitik sei eben eine schwierige Sache, 

könnten wir sagen, schließlich müssten alle Interessen der Staaten in Einklang gebracht 

werden. Das Weltklima könne nicht durch die Anstrengung eines Einzelnen gerettet werden. 

Doch der biblische Auftrag, die Schöpfung und damit die Grundlagen unseres Lebens zu 

bewahren, richtet sich an jede und jeden von uns. Ob eine Entwicklung nachhaltig ist oder 

nicht, wird in der Region mitbestimmt, auch hier im Barnim. Viel Fleisch auf dem Teller oder 

wenig? Verzicht auf Wegwerf-Verpackungen aus Kunststoff? Energie sparen, wo immer es 

geht, oder nicht? 

Es ist unsere Entscheidung. Viele kleine Entscheidungen können viel bewirken, wenn sie in 

die gleiche Richtung zielen. Und: Welche Schwerpunkte eine Landtagsabgeordnete, ein 

Bürgermeister mit Blick auf unsere Lebensgrundlagen und die unserer (Enkel-) Kinder setzt, 

ist natürlich nicht egal. Auch hier gilt: Wir haben die Wahl! 
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